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Doppelerfolg für das Kona Rothaus Germany/Bike Ranch Team
Das Team nahm an der Worldclass Challenge in Offenburg und am Bike Marathon in Bad Wildbad, dem zweiten Rennen der German Bike Masters teil.
Offenburg war mit fast 2000 Teilnehmern und über 20.000 Zuschauern mal wieder das Bike Event der Superlative. Mit Marc Schulze, Wolfgang Fink, Michael Hofmann, Holger Maier. Tommy Mohr und Thomas Fischer war das komplette Team am Start. Bei schönstem Radsportwetter und trotz der ergiebigen Regenfälle der vergangenen Tage überwiegend guten Streckenverhältnisse nahmen alle Fahrer die Langdistanz über 84Km in Angriff ,auf der sich z.T. extrem steile, lange und kräftezehrende Anstiege zu 2760 hm aufsummierten. Ursprünglich war geplant, bei der Vergabe der Podestplätze bei der 3er-Teamwertung ein Wörtchen mitzureden; Alles lief nach Plan und das Team lag in der 3er –Wertung in Führung bis Wolfgang Fink muskuläre Probleme bekam, die sich dann auch noch so verschlimmerten ,das er das Rennen aufgeben musste und somit den Sieg verschenkte. Der Rest des Teams fuhr dann um die Einzelwertung. Belohnt für ihre gute Leistung wurden Marc Schulze und Thomas Fischer mit Platz 4 und 7.Gewonnen hat der Schweizer Urs Huber vor seinem Team Kollegen Thomas Zahnd(Team Stöckli-Craft).
Auch das zweite Rennen der German Bike Masters in Bad Wildbad nahm das Kona Rothaus Ger/Bike Ranch Team in Angriff. Marc Schulze, Thomas Fischer und Michael Hofmann nahmen die Mitteldistanz über 57Km und 1560 Hm unter die Stollenräder. Das Streckenkonzept wurde gegenüber den Vorjahren verändert, der Start wurde wieder in die Stadtmitte verlegt - die Strecke bestand aus einer großen Runde mit 27 Km, die nach einer neutralisierten Einführungsrunde bis zu dreimal befahren war. Anspruchsvolle, steile Anstiege wechselten sich mit rasanten, fahrtechnisch z.T. anspruchsvollen Abfahrten ab. Eine Woche vor den deutschen Meisterschaften war das Starterfeld gut besetzt. Auch die Profis Karl Platt und Carsten Bresser waren mit am Start. Herausragend war mal wieder Marc Schulze, der sich momentan in einer sehr guten Form befindet. Marc konnte vom Start weg das hohe Tempo mitgehen, verlor aber immer wieder auf den technischen Teilen etwas Zeit. Er erkämpfte sich aber noch den dritten Platz und durfte aufs Treppchen. Gewonnen hat die Mitteldistanz Patrick Uhlig...
